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Liebe Leserinnen und Leser,
in meinem Blitzlicht gebe ich einen Überblick über meine Arbeit im Wahlkreis
und in Berlin.
Ich freue mich über Rückmeldungen, Fragen und Anregungen.
 

Aus der Hauptstadt:

Landesgruppensitzung mit Bundeskanzler Olaf Scholz

Seeheimer Mittagstisch mit Bundeslandwirtschaftsminister Cem

Özdemir

Austausch der AG Recht der SPD-Bundestagsfraktion mit den SPD-

Landesjustizminister:innen

Apfelfest in der Hessischen Landesvertretung

Bürgermeisterdienstversammlung Kassel zu Besuch im Bundestag

Seeheimer Abendessen mit Bundesverteidigungsminister Boris

Pistorius

ein lachendes und ein weinendes Auge - Das Berliner Büro

verabschiedet Faruk Yildiz
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Landesgruppensitzung mit Bundeskanzler Olaf Scholz:
Am Montagabend trafen sich die Abgeordneten der hessischen
Landesgruppe zu ihrer Landesgruppensitzung. Als Gast dabei:
Bundeskanzler Olaf Scholz. Nach dem gemeinsamen
Wahlkampfauftritt in der vergangenen Woche in Baunatal
sprachen die Abgeordneten und der Kanzler sowohl über den
Endspurt bei der Landtagswahl als auch über die im nächsten
Jahr anstehende Europawahl 2024. Aus diesem Grund auch mit
vor Ort: Martina Werner als Spitzenkandidatin Hessen Nord. 

Esther Dilcher, MdB mit der Martina Werner

Seeheimer Mittagstisch mit Bundeslandwirtschaftsminister
Cem Özdemir:
Am Dienstag ging es bei den Seeheimern mittags gemeinsam
mit dem Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir
(B90/Grüne) zu Tisch. In großer Runde sprach der Minister
vor allem über die geplanten Kürzungen der Mittel für die
Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und
des Küstenschutzes" (GAK). Hintergrund dafür sind hohe
Ausgabereste von über 200 Millionen Euro jährlich und die
Tatsache, dass das Bundesprogramm Extremwetterereignisse
Wald planmäßig bis Ende 2023 befristet wurde.
Bundesminister Özdemir betonte nachdrücklich die
Wichtigkeit eines starken Bekenntnisses aller Fraktionen zur
Unterstützung der heimischen Land- und Forstwirtschaft.
Daher ist der Hinweis wichtig, dass die Länder zukünftig
flexiblere Programme für die ländlichen Regionen gestalten
können und fast alle in dem Umfang wie im Jahr 2023.

Olaf Scholz auf dem Marktplatz
in Baunatal

Mit dabei auch unsere Jusos aus
ganz Nordhessen
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Austausch der AG Recht der SPD-Bundestagsfraktion mit den SPD-Landesjustizminister*innen:
Die SPD-Justizminister*innen der Länder Bremen (Dr. Claudia Schilling), Niedersachsen (Dr.
Kathrin Wahlmann) und des Saarlandes (Petra Berg) waren zum Gespräch bei der AG Recht. Sie
sprachen insbesondere über Themen wie die Reform des Jurastudiums, die Fortbildung von
Familienrichter*innen oder Dauerbrenner wie die Digitalisierung der Justiz. 

Apfelfest in der Hessischen Landesvertretung:
Die Hessische Landesvertretung hatte zum ersten
Mal zum Apfelfest eingeladen. Dort sollen zukünftig
hessische Produkte vorgestellt und so regionale
Ernährung sowie heimische Betriebe unterstützt
werden. Zur Eröffnung kam auch der Vorsitzende des
Haushaltsausschusses Prof. Dr. Helge Braun.

Bürgermeisterdienstversammlung Kassel
zu Besuch im Bundestag:
Aus dem Wahlkreis Kassel waren die
Bürgermeister zu Gast im Bundestag, um
mit den Abgeordneten Boris Mijatovic,
Armin Schwarz, Timon Gremmels und
Esther Dilcher über die Situation der
Kommunen zu reden. Die Forderungen nach
mehr Wertschätzung und weniger
„Regelungswut“ sollten ernst genommen
werden. Die Kommunen sind diejenigen, die
oft die Entscheidungen aus Bund und Land
vor Ort umsetzen müssen. 
„Ich wünsche mir eine Kommission aus
Bund, Ländern und Kommunen, die
Vorschläge zur Entbürokratisierung und
Verschlankung von Verwaltungsverfahren
erarbeitet“, sagt Esther Dilcher.

Die Bürgermeisterin und Bürgermeister aus dem
Landkreis Kassel, mit der ersten Kreisbeigeordneten

Silke Engler und Landrat Andreas Siebert.

„In einem föderalen Staat ist es zum erfolgreichen Abschluss bestimmter Gesetzesvorhaben
unerlässlich, dass Bund und Länder während der Gesetzgebungsverfahren in engem Austausch
stehen“, so Esther Dilcher.
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Seeheimer Abendessen mit Bundesverteidigungsminister Boris Pistorius: 
Am Donnerstagabend gab es erneut Besuch bei den Seeheimern. 
Zum Abendessen traf der Bundesminister der Verteidigung Bors Pistorius (SPD) ein und sprach mit
den Abgeordneten unter anderem über die Herausforderungen, vor denen Deutschland aufgrund
des Kriegs in der Ukraine und der sich verändernden geopolitischen Lage steht.

Ein lachendes und ein weinendes Auge – Das
Berliner Büro verabschiedet Faruk Yildiz:
In dieser Woche hieß es erneut Abschied nehmen.
Das Berliner Büro verabschiedete Faruk Yildiz, der
in den vergangenen Monaten als wissenschaftlicher
Mitarbeiter Esther Dilcher im Rechtsausschuss
unterstützt hat. Der aus Hofgeismar stammende
Diplomjurist tritt im Herbst seinen juristischen
Vorbereitungsdienst als Referendar am OLG
Frankfurt am Main an, mit dem Ziel, das zweite
Staatsexamen zum Volljuristen abzulegen. Für
Berlin ein Verlust – Für Hessen ein Gewinn.
„Ich bedanke mich herzlich für Faruks Arbeit in
Berlin und wünschen ihm viel Erfolg bei dieser
nächsten Herausforderung. Die Daumen sind
gedrückt!“, sagt Esther Dilcher.


